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Sehr geehrter Herr Wolfgang Schäuble

Wenn Sie ein Freund der Menschen und Menschlichkeit sind so bitte ich Sie, dass Sie sich gegen das absolut ungerechte Urteil gegen die Cap Anamur-Aktivisten einzusetzen. 4 Jahre Haft und 400.000 Euro Geldstrafe sollen Elias Bierdel und Kapitän Stefan Schmidt bekommen, nur weil sie den falschen Hafen angelaufen sind. Hier setzen sich Menschen für die Menschlichkeit ein und sollen dafür noch bestraft werden. Wie kann man da noch an Gerechtigkeit glauben? 

Hintergrund:

Seit 1998 sind 14.000 Menschen auf der Flucht in die EU umgekommen, das Mittelmeer ist zum Massengrab geworden. Ich als Christ und Mensch spüre da ein zutiefst unchristliches Verhalten. Über 95% der Migrations-Ströme sind innerhalb Afrikas! Und diese wenigen 5% die in die reiche EU wollen werden brutal abgewehrt. Man lässt Italien und Griechenland und Spanien mit den Problemen allein. Und ich lebe in einem Land das so eine unglaubliche Geschichtliche Schuld hat und jetzt zeigen wir diesen Menschen nur die kalte Schulter. Ich schäme mich zutiefst. 

Haben wir wirklich so wenig Herz? Sind wir so arrogant geworden? Uns wurde nach dem Krieg massiv geholfen. Wieso machen wir keinen Marshall-Plan für Afrika? Wieso geht in Afrika so wenig voran? Da muss man sich doch nur mal die lächerlichen Preise anschauen die wir für Afrikanische Produkte zahlen (Rohstoffe, Landwirtschaftliche Produkte), und das was die Afrikaner für Fertigprodukte (Fahrzeuge etc) zahlen müssen. Ein großer Teil der Flüchtlinge sind Klima-Flüchtlinge das zum Teil durch uns mitverschuldet sind. Wir liefern massiv Waffen nach Afrika (im Waffenexport sind wir Europa-Meister!) und schüren damit die Konflikte noch an. Aber diese zum Großteil durch uns verschuldeten Flüchtlinge noch aufzunehmen, Gott behüte! Dabei sagen die Fachleute, dass gesteuerte Migration für beide Seiten ein Gewinn ist. Die Geldüberweisungen nach Afrika sind eminent wichtig und die beste Entwicklungshilfe weil sie wirklich ankommt! Und man muss mal mit einem Ausländer zusammen gearbeitet haben (in unserer Firma haben wir oft Gelegenheit dazu), um zu kapieren das wir mit dieser oft großen Selbstgefälligkeit hier in Deutschland nicht mehr weiterkommen. 
Und da setzen sich Menschen ein für mehr Gerechtigkeit bezüglich der Migranten und sollen so unglaublich abgestraft werden. 

Ich bitte Sie auf ihr Herz zu hören und sich für mehr Gerechtigkeit in der Flüchtlingspolitik einzusetzen. Im Interesse beider Seiten. Auch wir brauchen Afrika! Deutschland hat ein massives Überalterungsproblem. Wir verspielen hier die Zukunft unserer Kinder. 

Mit freundlichen Grüßen
Stefan Schranner

Nachtrag:

Wir müssen aus der Geschichte lernen. Die Verbalchristen ohne Herz waren oft sehr grausame Menschen weil ihnen das Gespür und die Achtsamkeit abhanden gekommen ist. Jesus hatte es mehr mit den Realchristen. Lasst uns zu Realchristen werden! 
Wir dürfen nicht den Fehler der ehemaligen Regierung der USA wiederholen und die eigenen Schattenseiten in bestimmte Menschen hinein zu projizieren. Ist es nicht viel interessanter zu fragen wieso Menschen zu Terroristen werden und die Ursachen dafür zu bekämpfen? Wenn die soziale Schere lokal und global immer größer wird nahm die Aggression doch schon immer zu. Wieso sollte es jetzt anders sein?

Wir dürfen nicht vergessen, die jungen Leute haben die Gedanken von morgen! Weil sie einfach viel näher dran sind, und viel mehr und freier mit unterschiedlichen Menschen kommunizieren. Wir älteren Menschen leben doch oft in einem Kommunikativen Ghetto und haben zu wenig Zugang zu anders denkenden. 

